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Liebe Bad Salzufler*innen,
es ist ein Jahr mit vielen Jubiläen – ein besonders 

schönes ist das 50-jährige Bestehen der Partner-

schaft mit Millau in Südfrankreich. Diesem Anlass 

haben wir eine besondere Würdigung in dieser 

Ausgabe des „Stadtblick“ gewidmet.

Aber wir schauen nicht nur zurück, sondern auch 

aktiv nach vorn: Wie geht es ganz konkret weiter 

mit der Lebensqualität in unseren Ortsteilen, der 

Attraktivität unserer Stadt, der Weiterentwicklung 

der Wirtschaft, den guten Zukunftschancen für 

unsere Kinder?

Über all diese Entwicklungen informiert Sie der 

„Stadtblick“ aus erster Hand. Alles, was wir schon 

bewegt haben, konnten wir nur miteinander 

schaffen: Stadtgesellschaft, Politik und motivierte 

Stadtgestaltende einer agilen Verwaltung.

Im gemeinsamen Anpacken von Themen,  

Herausforderungen und Chancen liegt eine  

Stärke unserer Stadt. Ich wünsche Ihnen viel  

Freude beim Lesen!

Ihr Dirk Tolkemitt
Bürgermeister



Förderbescheid für bundesweit 

einmalige Lösung

Mit der Umsetzung des Reinigungs-

gradierwerks markiert Bad Salzuflen 

eine Vorreiterrolle beim Einsatz von 

nachhaltiger und umweltscho-

nender Technik zum Betrieb von 

Gradierwerken. Die Investitionssum-

me für das innovative Großprojekt 

beläuft sich auf etwa 7,9 Millionen 

Euro, wofür die Stadtverwaltung 

eine Förderung des Landes Nord-

rhein-Westfalen in Höhe von rund 

3,4 Millionen Euro erhielt. 

Die Regierungspräsidentin Anna 

Katharina Bölling übergab den 

Förderbescheid persönlich an 

Bürgermeister Dirk Tolkemitt. „Die 

Gradierwerke sind für die Stadt Bad 

Salzuflen historisch bedeutsame 

und erhaltenswerte außergewöhn-

liche Bauwerke“, betonte Bölling. 

Für eine zeitnahe Umsetzung wird 

das Uhrenturmgradierwerk bereits 

in den kommenden Monaten abge-

baut und später durch das inno-

vative Gradierwerk mit Uhrenturm 

ersetzt.
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INNOVATIVES GRADIERWERK
Die Idee: Um Wechselintervalle des Schwarzdorns an allen Gradier- 

werken zu reduzieren, werden Ablagerungen an den Gewächsästen  

auf das kleinste Gradierwerk konzentriert. Es wird als Reinigungs- 

gradierwerk die beiden größeren Gradierwerke entlasten.

EINBLICK

Gut für unsere Stadt!

Fertigstellung in Sicht

Nicht alle Mitarbeitenden ziehen übrigens ins Mutter-

haus zurück. Die Eigenbetriebsähnliche Einrichtung  

Gebäudewirtschaft (EGW) sowie der Fachbereich 

Touristik, Gesundheit, Kultur bleiben im Kurgast-

zentrum und auch das Verwaltungsgebäude in der 

Walhallastraße wird weiter genutzt.

Was ursprünglich nur als „reine Fassadensanierung“ 

gedacht war, hat sich seit 2017 zu einer Generalsanie-

rung des Gebäudes von 1976 entwickelt. Die vergan-

genen drei Jahre hat deshalb ein externes Projekt- 

management-Team die Baustelle begleitet und da-

durch wesentlich dazu beigetragen, dass in diesem 

Jahr die letzten Arbeiten abgeschlossen werden.

Der Fachdienst Soziales ist bereits umgezogen und  

im Mai wird der Bürgerservice mit seinen Dienst- 

leistungen wieder ins Erdgeschoss zurückkehren.  

Der Weg zum Reisepass oder der Hundemarke führt 

dann durch den neuen Eingangsbereich in den  

Bürgerservice, dessen Aufteilung, Einrichtung und  

Möblierung von den Mitarbeitenden mit gestaltet 

wurde.

Gut für unsere Stadt!

Viele Bürgerinnen und Bürger haben sich in  

den „Dorfwerkstätten“ getroffen, um Ideen zu 

entwickeln. Auf Basis der Ergebnisse konnten 

unter anderem Projekte mithilfe von Fördermit-

teln für die LEADER-Region umgesetzt werden.

FRISCHER WIND
Entwicklungen in den Ortsteilen 

Sportstättenentwicklung

Sportplatz Grastrup-Retzen 

> Errichtung neuer Kunstrasenplatz  

 Grastrup-Retzen 2025

Schulzentrum Lohfeld/Sportplatz Waldstraße 

> Errichtung neuer Kunstrasenplatz am  

 Schulzentrum Lohfeld 2026

> Entwicklung Nebenflächen und  

 Neubau Umkleiden am Schulzentrum Lohfeld

> Anschließend Umzug des SC Salzuflen und  

 Abwicklung des Sportplatzes Waldstraße

Schulzentrum Aspe/Sportplatz Heerser Bruch

> Errichtung Rasensportplatz und Sporthaus  

 am Schulzentrum Aspe

> Sportplatz Heerser Bruch wird dafür aufgegeben

Sportplatz Ehrsen 

> Entwicklung Nutzungskonzept für den Ortsteil  

 mit der Dorfgemeinschaft

Für Fragen rund um die Sportstättenentwicklung 

wenden Sie sich bitte per Mail an: 

sportstaetten@bad-salzuflen.de

Gut für unsere Stadt!

Viele kleine und auch größere Projekte 

Acht Dorfwerkstätten haben bereits stattgefunden. Die Dorf-

gemeinschaft in Ahmsen beschäftigt sich mit der Aufwertung 

der Flächen rund ums Dorfgemeinschaftshaus.

In Retzen befassen sich die Akteur*innen kontinuierlich mit 

neuen Möglichkeiten für das Dorf und in Wülfer-Bexten wird 

über eine neue, barrierefreie Außenfläche am Dorfgemein-

schaftshaus diskutiert.

Ein Ergebnis der Werkstatt in Ehrsen-Breden wird im Sommer 

umgesetzt: ein Nachbarschaftsfest im Wohnpark Ehrsen.

Am „Haus“ in Holzhausen verkündet ein großes Bauzaun-

banner, was hier entstehen wird: Eines der ältesten Denkmale 

außerhalb der Innenstadt (errichtet um 1660) wird restauriert 

und saniert sowie um eine 3-zügige Kindertagesstätte und 

Räume für die Dorfgemeinschaft erweitert.

Gemeinsam arbeiten Dorfgemeinschaft und Kulturring in 

Wüsten nicht nur an der Weiterentwicklung des im vergan-

genen Jahr benannten August-Dingersen-Platzes. Mit einem 

Volkslauf (13. September) und einem Fest (14. September) 

wird am Bismarckturm dessen 125-jähriges Bestehen ge-

meinsam groß gefeiert. Und das erste LEADER-Bau-Projekt 

– das Beachvolleyballfeld an der evangelisch-reformierten 

Kirche – ist auch schon fertiggestellt.

„Eine richtig gute Lösung  
               für unsere Kurstadt.“

                Dirk Tolkemitt | Bürgermeister

FERTIGSTELLUNG RATHAUS 
Das Rathaus an der Rudolph-Brandes-Allee ist präsent  

wie kaum ein anderes Thema in der Stadt. Jeder will  

wissen: Wann wird es endlich fertig? Die Antwort: Ende 

dieses Sommers werden die Umzüge abgeschlossen sein. 

Dann kann wieder auf allen Etagen gearbeitet werden.
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Junge Menschen im Mittelpunkt

Der Salzhof wird sich am 06. Juni ab 13 Uhr in einen 

großen Kinder- und Jugendtreff verwandeln, wenn 

die Träger der offenen Kinder- und Jugendarbeit 

ihre Angebote vorstellen – vom @on! über das KJH 

und das „Kiwi“ bis hin zu Angeboten der Kirchenge-

meinden. Fest im Kalender notiert ist auch der Welt-

kindertag am 12. September ab 15 Uhr im Kurpark. 

Das nächste Jugendforum ist schon in Vorbereitung. 

Bei diesem Beteiligungsformat kommen Kinder und 

Jugendliche aus der ganzen Stadt zusammen, dis-

kutieren mit dem Bürgermeister und Vertreter*innen 

der Verwaltung und bringen direkt ihre Ideen, Wün-

sche und Kritik an. Für die beim letzten Jugendforum 

angeregte „Chill-Area“ steht das Konzept, aktuell 

erfolgt die Standortfindung.

MITMACHEN & MITGESTALTEN
Kinder und Jugendliche haben auch in diesem Jahr wieder viel  

in unserer Stadt zu entdecken. Sei es bei den Veranstaltungen  

der offenen Kinder- und Jugendarbeit, den Ferienspielen oder  

zu den regulären Öffnungszeiten der Kinder- und Jugendtreffs  

im Stadtgebiet.

Gut für unsere Stadt!

Gut für unsere Stadt!

Kreatives für drinnen und draußen 

Der Sommerleseclub der Stadtbücherei startet am  

08. Juli und endet mit der Abschlussveranstaltung mit 

Verleihung der Lese-Oskars am 13. September. 

Im Umweltzentrum Heerser Mühle erleben interessierte 

Kids Pflanzen und Tiere hautnah. Anmeldungen für die 

zweite oder dritte Ferienwoche sind nur am 21. Mai tags-

über vor Ort möglich.

Das Jugendzentrum Lockhausen lockt mit „Summer 

Time“ und lädt ein, Europa mit dem Fußball zu entdecken. 

Zu den beiden Themenwochen in der zweiten und dritten 

Ferienwoche läuft die Anmeldung bereits.

Mit der Evangelischen Jugend Bad Salzuflen geht es in 

der dritten Ferienwoche ins Waldheim Häger  

bei Werther. Für diese Freizeit mit buntem  

Sportprogramm und Lagerfeuerstelle im  

Wald werden Anmeldungen ebenfalls  

schon angenommen.

Das Jugendzentrum @on! bietet in den  

letzten drei Wochen der Ferien Programm.  

Jeweils wochenweise können Kids basteln,  

spielen und neue Freunde finden. 

SOMMERFERIENSPIELE  
Bis zu den „großen Ferien“ sind es zwar noch ein paar 

Schultage, aber schon jetzt läuft die Anmeldung für die 

ersten Aktionen im Rahmen der Sommerferienspiele. 

Die Angebote lassen so gut wie keine Wünsche offen.

Und du bist dabei!

Anmelden
und

mitmachen!

Ferienspiele 2025

Jetzt 
anmelden!

Neues Wohnquartier „Tivoli“ 

Mitten in Schötmar, zwischen Kiliansweg und Karl-

straße, entstehen auf fast 16.000 m² früherem Brach-

land 75 Seniorenwohnungen sowie sechs Zimmer 

für lntensivpflege. Ein weiterer Baukörper sieht eine 

Tagespflege, zwei Wohngruppen mit 24 Plätzen und 

eine Praxis für Physiotherapie vor. Die Verwaltung und 

ein Multifunktionsraum sind ebenfalls untergebracht. 

Geplant und gebaut wird die rund 20 Millionen Euro 

umfassende Quartiersentwicklung für Pflege, Woh-

nen und Gesundheit von der Bad Salzufler Beermann 

Immobilienverwaltung GmbH & Co. KG. Ankermieter 

wird die Bonitas Holding GmbH. Fertigstellung soll im 

Herbst dieses Jahres sein. 

Grundstück für Schulstandort ist gesichert 

Das Grundstück für den Neubau der 5-zügigen 

Grundschule ist gesichert: Die Fläche zwischen Ret-

tungswache und Sportplatz Lohfeld an der Heldman-

straße kann zum Schulgelände entwickelt werden. 

Nach der Vertragsunterzeichnung kann nun mit der 

konkreten Planung des neuen Lebens- und Lernmittel-

punkts für Schötmar und Ehrsen-Breden begonnen 

werden. Der Bau selbst ist dann ab 2027 vorgesehen.

Masterplan Schötmar: So geht es weiter 

Der ursprünglich für dieses Jahr geplante Umbau des 

Bahnhofsumfeldes verschiebt sich auf das Folgejahr 

aufgrund einer Umstellung der Fördersystematik des 

Landes NRW. Außerdem gibt es noch weiteren Ab-

stimmumgsbedarf hinsichtlich des Bahnübergangs 

als Kreuzung von Schiene und Straße.

Der Wettbewerb für die Umgestaltung des Marktplat-

zes wird voraussichtlich in diesem Jahr durchgeführt. 

Ebenso stehen noch die Planungen für den Vorplatz 

des HIT Marktes an.

Festhalle wird fertig 

In die Kernsanierung der historischen Festhalle an der 

Uferstraße investieren die Stadtwerke Bad Salzuflen 

rund sechs Millionen Euro. Sie soll Ende des Jahres 

abgeschlossen werden. Dann kann der 350 m² große 

Saal für Veranstaltungen verschiedenster Art genutzt 

werden. Mit elf Büros, drei Besprechungsräumen und 

einer großen Lounge bietet der Anbau künftig Platz für 

die Büros der Ratsfraktionen, aber auch für Start-ups, 

junge Unternehmen sowie für einen Co-Working- 

Space für Freiberufler*innen.

EINBLICK

Von einem neuen Wohnquartier über eine fünf-

zügige Grundschule bis hin zur Festhalle und 

den Masterplan-Projekten Bahnhofsumfeld und 

Marktplatz reichen die Vorhaben im Ortsteil 

Schötmar. Einige sind auf der Zielgeraden.

NEUES AUS SCHÖTMAR 
Projekte sind und werden umgesetzt

Die Stadtwerke bieten eine virtuelle Tour inklusive  

Baustellen-Flug unter:  stwbs.de/festhalle

Infos und Anmeldung:  

stadt-bad-salzuflen.de/soziales- 

und-familie/kinder-jugend-eltern/ 

ferienspiele
Gut für unsere Stadt!

Julian Droste  |  Fachdienst Jugendamt

T 05222 952-545  |  j.droste@bad-salzuflen.de
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AUSBLICK

50 ans de jumelage  
entre Millau et Bad Salzuflen 
En septembre 1975, les maires Dr. Jean Gabriac  

et Kurt Dröge ont officialisé par écrit ce qui s‘était 

développé au cours des mois précédents entre  

les associations et les habitants des deux villes :  

le jumelage officiel entre Millau et Bad Salzuflen.

De nombreuses personnes sur le Tarn et la Salze  

ont nourri ce partenariat au cours des cinq 

dernières décennies par leur engagement et 

leur enthousiasme. Des visites sont devenues 

des amitiés, et certains échanges scolaires ont 

même conduit à des mariages. Ce partenariat 

vivant a été et reste un témoignage important  

de l‘amitié franco-allemande et européenne.

En 2025, nous célébrerons notre 

partenariat de longue date par 

des visites réciproques à Millau et 

Bad Salzuflen. Qu‘il dure encore de 

nombreuses années et décennies !

50 Jahre Städtepartnerschaft  

zwischen Millau und Bad Salzuflen 

Im September 1975 besiegelten die Bürgermeister 

Dr. Jean Gabriac und Kurt Dröge schriftlich, was 

sich in den Monaten vorher zwischen Vereinen  

und Menschen beider Städte entwickelt hatte:  

Die offizielle Städtepartnerschaft zwischen Millau 

und Bad Salzuflen.

Viele Menschen an Tarn und Salze haben diese 

Partnerschaft in den vergangenen fünf Jahrzehn-

ten durch ihr Engagement und ihre Begeisterung 

mit Leben erfüllt. Aus Besuchen wurden Freund-

schaften, aus manchem Schüleraustausch gingen 

sogar Ehen hervor. Diese lebendige Partnerschaft 

war und ist ein wichtiges Zeugnis deutsch-franzö-

sischer und europäischer Freundschaft.

Mit gegenseitigen Besuchen in Millau und Bad  

Salzuflen feiern wir 2025 unsere langjährige  

Partnerschaft. Möge sie noch viele Jahre und  

Jahrzehnte andauern!

Bad Salzuflen – mein Wohlfühlort.         
      Bad Salzuflen - mon lieu de confort.

Millau, sportive par nature.         
      Millau, sportlich von Natur aus.

„Das lebendige Miteinander, der rege Austausch  

 und die vielen Begegnungen tragen dazu bei,  

 dass aus Nachbarn Freunde werden.“

„La vie commune dynamique, les échanges  

 actifs et les nombreuses rencontres font que  

 des voisins deviennent amis.“

Dirk Tolkemitt   Bürgermeister / Le maire  

Für Bürgerinnen und Bürger besteht die 

Möglichkeit, im Förderverein „Bad Salzuflen  

- Millau Partnerschaft e.V.“ mitzuarbeiten  

und an Austauschen teilzunehmen. Kontakt: 

Partnerschaft.BadS-Millau@gmx.de

Seit 50 Jahren sind die beiden Städte  

Millau (Region Okzitanien) und Bad  

Salzuflen (Nordrhein-Westfalen) freund-

schaftlich miteinander verbunden. Dieses 

Jubiläum feiern wir gemeinsam in beiden 

Städten mit gegenseitigen Besuchen – im 

April in Millau, im Oktober in Bad Salzuflen.

Depuis 50 ans, les villes de Millau  

(Région Occitanie) et de Bad Salzuflen  

(Rhénanie-du-Nord-Westphalie) sont  

liées par une amitié sincère. Nous célébrons 

cet anniversaire ensemble dans les deux 

villes par des visites réciproques – en avril  

à Millau et en octobre à Bad Salzuflen.
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AUSBLICK

Die Wiederauferstehung des Fürstenhofs 

Der ehemalige Fürstenhof wird seinen 120. Geburtstag als 

Vier-Sterne-Superior-Haus mit rund 140 Doppelzimmern 

und acht Appartements für Geschäftsreisende, Kurgäste 

und Tourist*innen feiern. Das Hotel mit einer gehobenen 

Gastronomie aus À-la-carte-Restaurant und Hotelbar 

schafft voraussichtlich rund 60 Arbeits- und 15 Ausbil-

dungsplätze. Der Umbau beginnt im Jahr 2026. Geplant  

ist auch eine enge Verbindung mit den Tagungsräumen 

im benachbarten Kurhaus.

Die neue Eigentümerin der Immobilie und Bauherrin,  

die Eggersmann Gruppe aus Marienfeld, nutzt dazu  

ihre Erfahrungen aus dem erfolgreichen Betrieb des  

Lind Hotels in Rietberg.

Nach 20 Jahren Leerstand erstrahlt der altehrwürdige 

Fürstenhof am Kurpark Ende 2027 wieder in neuem 

Glanz. Sehr gut im Plan liegt auch der Neubau des  

MediCampus gegenüber. Das revitalisierte Kurhaus wird 

bereits in diesem Jahr am 25. Oktober feierlich eröffnet.

NEU UND VIEL SCHÖNER 
Fürstenhof, Kurhaus, MediCampus und Thermenhotel

Die Wiedereröffnung des Kurhauses 

Am 26. Oktober ist ein Tag der offenen Tür vor- 

gesehen, damit Salzufler*innen und Gäste „ihr 

Kurhaus“ wieder neu entdecken können. Beglei- 

tet wird das Eröffnungswochenende von einer 

Ausstellung des Stadtarchivs zur 125-jährigen 

Geschichte des Kurhauses in der Wandelhalle.

Die Neubauten Ärztehaus & Thermenhotel 

Das moderne Ärztehaus MediCampus wird wie vor-

gesehen Anfang 2026 seinen Betrieb aufnehmen. 

Als vorbereitende Maßnahme für den Neubau eines 

Thermenhotels am VitaSol entsteht nach nur sieben 

Monaten Bauzeit im ehemaligen Stadion Flachs-

heide das größte Parkhaus Bad Salzuflens mit  

343 Stellplätzen.

Gut für unsere Stadt!

Kunstwerke aus wetterfestem Beton 

Am Gradierwerk genießen zwei von ihnen bereits die 

ersten zarten Sonnenstrahlen – allerdings scheint die 

Kleiderwahl nicht ganz auf die Jahreszeit abgestimmt 

zu sein. Zum Glück steigen die Temperaturen, sodass 

die Zitterpartie alsbald ein Ende findet.

Im Kurpark hat sich ein weiteres Duo fast schon wohn-

lich in der Nähe der Wandelhalle eingerichtet. Hier 

laden die Alltagsmenschen herzlich ein, Platz zu neh-

men, die Seele baumeln zu lassen und die entspannte 

Atmosphäre zu genießen. 

„Bad Salzuflen blüht auf!“ und hält dabei stets eine 

Überraschung bereit – immer wieder gibt es Neues zu 

entdecken, zu bestaunen und zu erleben. Die Alltags-

menschen fügen sich perfekt in das Stadtbild ein und 

machen einen Spaziergang durch den Kurpark oder 

entlang der Gradierwerke noch spannender. 

AUßERGEWÖHNLICHE GÄSTE 
Seit Kurzem haben sich ganz besondere Besucherinnen und  

Besucher in unserer schönen Kurstadt niedergelassen – die so-

genannten Alltagsmenschen vom Atelier Lechnerhof. Die hand-

gefertigten Skulpturen erzählen Geschichten aus dem Alltag, 

mitten im Stadtbild.

Pünktlich zum Saisonstart 

Die Qualifizierungsmaßnahme der Stadt Bad Salzuflen 

in Kooperation mit dem städtischen Archiv und der 

hiesigen Volkshochschule (VHS) war ein voller Erfolg.  

Im Rahmen einer Feierstunde in den Räumlichkeiten 

der VHS gratulierten Ralf Hammacher, Fachbereichs-

leiter Touristik, Gesundheit und Kultur und die stellver-

tretende Bürgermeisterin Christine Fanenbruck den 

Absolventinnen und Absolventen zum Zertifikat und 

überreichten die Urkunden.

Wie sind spannende Führungen selbstständig zu kon-

zipieren und durchzuführen? Die intensive Ausbildung 

umfasste die Geschichte der Stadt Bad Salzuflen,  

Rhetorik und Präsentationstechniken sowie rechtliche 

und sicherheitsrelevante Themen.  

„Ein anspruchsvolles Programm,  

das mit einer theoretischen und  

praktischen Prüfung abzuschlie- 

ßen war“, so Ralf Hammacher. 

ERFOLGREICH QUALIFIZIERT 
Sie machen die Stadt erlebbar, zeigen Verborgenes und lassen 

Geschichte wieder lebendig werden: 18 neue Gästeführerinnen 

und Gästeführer erhielten ihre Zertifikate nach intensiver, mehr-

wöchiger Ausbildung mit theoretischen und praktischen Prüfungs-

teilen. 

Mehr über die Kunstwerke erfahren Sie hier:  

alltagsmenschen.de

Gut für unsere Stadt!

Gut für unsere Stadt!

Gäste- 
führungen

Bad Salzuflen
entdecken & erfahren

©  Fotos: Bad Salzuflen / Adamski, Benner, Boehle, Strothbäumer,  Voth, Adobe Stock, fotolia, Schloss Brake / Scheidt,   Teutoburger Wald Tourismus / D. Ketz, Tourismus NRW e.V. Änderungen vorbehalten  |  Stand: April 2025

Tourist-Information
Parkstr. 20 | 32105 Bad Salzuflen
T 05222 952-5200
info@bad-salzuflen.de
www.staatsbad-salzuflen.de

Öffnungszeiten April – Okt.
Mo – Fr 09.00 – 17.00 Uhr
Sa – So 09.00 – 13.00 Uhr
Feiertag 09.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Nov. – März
Mo – Fr  09.00 – 17.00 Uhr
Sa  09.00 – 13.00 Uhr
So und Feiertag geschlossen

Alle Führungen mit Terminen  
und Preisen finden Sie hier: 
staatsbad-salzuflen.de/erlebnis-shop

Alle Führungen unter: 
staatsbad-salzuflen.de/erlebnis-shop
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KULTURHÄPPCHEN 
Umsonst und draußen: jeweils 18.00 Uhr

Ein Kult-Tipp für Freunde handgemachter Klänge.  

An verschiedenen Orten in der Innenstadt spielt die 

Musik von soft bis rockig. 

01.05. > Patrick Lueck, Stadtgespräch (1)

22.05.  >  Loopahead, Perle Sarde (2)

05.06. > duo a.mie, Lebenslang (3)

03.07. > Phil Solo, Salinen Café (4)

17.07. > Sharon & Philippe, Zur Kate (5)

21.08.  >  Lotti Epp und Vitaly Frank, Zum Salzsieder (6)

04.09. > Chris Belvins, Kleine Kneipe (7)

18.09.  > Pocket Groove, Kaffeerösterei BO (8) 

KURPARKFEST  
14. Juni, ab 13.00 Uhr, Kurpark

Ein abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt in 

der grünen Oase – natürlich bei freiem Eintritt.

JAZZ IM PARK   
12. Juli, 17.00 Uhr, Schlosspark Schötmar

Live-Musik und gekühlte Getränke machen den Som-

merabend in der stimmungsvollen Kulisse zum Genuss.

WEINFEST 
07. – 10. August, Salzhof

17 Winzer aus sechs deutschen Anbauregionen laden 

ein – zum beliebtesten und größten Weinfest in Ost-

westfalen! Mit verkaufsoffenem Sonntag am 10. August.

NACHT DER 10.000 KERZEN    
29. August, ab 18.00 Uhr (Ersatztermin: 05. September)

Romantik pur: unzählige Kerzen und Lampions im Park, 

untermalt von der Musik des Staatsbad Orchesters. 

Karten sind im Vorverkauf voraussichtlich im Juli  

online und an der Tourist-Info erhältlich. 

SOMMERKONZERT

24. Mai, 19.30 Uhr, Konzerthalle

Jacques Ibert | Hommage à Mozart || Francis Poulenc |  

Sinfonietta || Wolfgang Amadeus Mozart | Konzert für  

Flöte und Harfe C-Dur KV 299

Chloé Dufresne, Leitung  

Johannes Heckmair, Flöte 

Catharina Mothes, Harfe

SOMMER-HIGHLIGHTS 2025 
Musik, Genuss und Lebensfreude

Im Sommer zeigt sich Bad Salzuflen von  
seiner besten Seite: voller Leben, Kultur und  
Musik. Hier sind ein paar Top-Empfehlungen  
für die warme Jahreszeit.

ÜBERBLICK KLASSIK ZU PFINGSTEN  Konzerthalle

Kammerkonzert 1  |  06. Juni, 19.30 Uhr

Johannes Brahms | Sonate Es-Dur für Klarinette und  

Klavier op. 120/2 (bearbeitet für Cello und Klavier),  

Ausgewählte Lieder (bearbeitet für Cello und Klavier),  

Sonate F-Dur für Cello und Klavier op. 99

 Ivan Skanavi | Cello  

 Mana Oguchi | Klavier 

 

 

Orchesterkonzert 1  |  07. Juni, 19.30 Uhr

Anton Bruckner | Sinfonie Nr. 8 c-Moll 

Frank Beermann, Leitung 
 

Kammerkonzert 2  |  08. Juni, 11.00 Uhr

Ludwig van Beethoven / Andreas Luca Beraldo | „Musik 

zu einem Ritterballett“ für Violine, Horn und Klavier ||  

Wolfgang Amadeus Mozart | Sonate G-Dur KV 301 

für Klavier und Violine || Anton Bruckner | „Erinnerung“ 

für Klavier solo || Paul Dukas | „Villanelle“ für Horn und 

Klavier || Johannes Brahms | Trio Es-Dur op. 40 für Horn, 

Violine und Klavier

 Carsten Duffin, Horn 

 Tobias Feldmann, Violine 

 Silke Avenhaus, Klavier 

Orchesterkonzert 2  |  09. Juni, 19.30 Uhr

Johannes Brahms | Violinkonzert D-Dur op. 77 ||  

Johannes Brahms | Sinfonie Nr. 1 c-Moll op. 68

 Frank Beermann, Leitung  

 Lena Neudauer, Violine 

1 5
2

6

3 8

4

7

Alle Veranstaltungen und Termine 

finden Sie mit Suchfunktion unter:

bad-salzuflen.de/auf-einen-blick/ 

veranstaltungen
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KURZ GEMELDET

ÜBERBLICK

Frank Heinkel 

Wirtschaftsförderer 

T 05222 952-278

Silke Groß 

Liegenschafts- & Vertragsmanagerin 

T 05222 952-165

Stadtziele und deren Handlungsfelder

In vielen Artikeln des Stadtmagazins ver- 

weisen wir auf die Verbindung zu den  

Stadtzielen und deren Handlungsfelder.  

Die entsprechende Symbolik ist jeweils  

mit dem Hinweis „Gut für unsere Stadt!“ 

markiert.

Ziele im Handlungsfeld 

1. Gesundheits-, Tourismus- und  

 Kulturstandort

2. Wohnstandort Bad Salzuflen

3. Wirtschaftsstandort Bad Salzuflen

4. Kinder und Jugendliche, Bildung

5. Ehrenamt, Ortsteile und Zukunft  

 der Stadtgesellschaft

Darüber hinaus werden „Digitalisierung“,  

„CO²-Neutralität“ und „Solide Finanzen“  

als Querschnittsziele grundsätzlich bei  

der Planung und Umsetzung von Maß- 

nahmen im Stadtgebiet mitgedacht.

Weitere Informationen zu den 

Stadtzielen finden Sie unter:  

bad-salzuflen.de/stadtziele

Komfortabel und sicher 

Das Portal ist für Smartphones und Tablets optimiert, 

wobei die Bedienung intuitiv ist und sichere Anmelde-

möglichkeiten den Datenschutz gewährleisten. Der 

Zugang zu den Onlinediensten wurde zudem bewusst 

einfach und barrierefrei gehalten – ohne unnötige 

Hürden. So können Anträge und Anliegen schnell und 

unkompliziert eingereicht werden. Bereits jetzt erfreut 

sich der Onlinedienst zum Abfallbehälter großer Be-

liebtheit: Seit dem Start des Serviceportals wurden über 

300 Anträge digital eingereicht. „In Zusammenarbeit 

mit dem Stab für Strategie, Innovation und Digitalisie-

rung haben wir den Prozess optimiert. Die Abwicklung 

geht nun schneller, der interne Aufwand wurde redu-

ziert, mögliche Fehlerquellen wurden minimiert“, erklärt 

Lea Wittenborn, Teamleitung Bürgerservice. 

Jetzt ausprobieren: 

SERVICEPORTAL ONLINE 
Ab sofort wird der Behördengang noch einfacher und 

bequemer: Mit dem neuen Serviceportal der Stadt Bad 

Salzuflen stehen rund 150 Dienstleistungen rund um die 

Uhr online zur Verfügung – ganz einfach von zu Hause 

aus oder unterwegs.

Das Team Wirtschaftsförderung 

Mit Frank Heinkel verstärkt ein erfahrener Projektmanager 

die Anlaufstelle für Gewerbe und Unternehmen. Während 

Frank Heinkel sich um Akquise und Betreuung kümmert, 

ist Silke Groß vorrangig für Vertragsverhältnisse und 

Grundstücksangelegenheiten verantwortlich. 

Gemeinsam betreuen sie auch die Förderung zur Ansied-

lung von Einzelhandel im Rahmen des Landesprogramms 

„Zukunftsfähige Innenstädte & Ortszentren“.

Für Fragen rund um die Wirtschaftsförderung  

wenden Sie sich bitte per Mail an: 

wirtschaftsfoerderung@bad-salzuflen.de

ZUKUNFTSFÄHIG AUFGESTELLT 
Mit Blick auf die anstehende Vermarktung von Gewerbe- 

flächen wie beispielsweise an der Leopoldshöher Straße  

hat sich die Wirtschaftsförderung der Stadt Bad Salzuflen  

neu aufgestellt. 

Gut für unsere Stadt!

Müllentsorgung leicht erklärt 

Parallel zum erfolgreichen Clean-Up-Day, bei dem 

viele Freiwillige Müll gesammelt haben, erklärt eine 

neue Broschüre der Abteilung Klimaschutz die kor- 

rekte Mülltrennung. In unterschiedlichen Sprachen 

wird darüber informiert, welcher Müll in welche  

Tonne gehört. Die Broschüre ist kostenlos im  

Rathaus erhältlich oder unter: 

stadt-bad-salzuflen.de/stadt-und-rathaus/ 

klima-umweltschutz/muellentsorgung

Leih mich aus: das Lastenrad 

Ob für den Einkauf, den kleinen Transport 

oder einfach mal zum Ausprobieren: In 

Kooperation mit dem BUND e.V. steht 

in der Tourist-Info im Kurgastzentrum 

jetzt ein Leih-Lastenrad zur Verfügung. 

Das Rad ist zu den Öffnungszeiten der 

Tourist-Info und mit Zustimmung zu den 

Ausleihbedingungen kostenlos nutzbar.

 

Boote auf dem Kurparksee 

Mit zwei neuen Tretbooten in Schwanen-

form und drei Ruderbooten hat der Ver-

ein Arbeit-Werkstatt-Bildung e.V. (AWB) 

die Saison 2025 auf dem Kurparksee 

eröffnet. Unterstützt wurde die Anschaf-

fung durch Privatspenden. Der Boots-

verleih ist bei trockener Witterung jeweils 

freitags von 13.00 – 18.00 Uhr sowie 

samstags, sonntags und an Feiertagen 

von 1 1.00 – 18.00 Uhr geöffnet. Pro 20 Minuten beträgt die Miete 

für ein Ruderboot 5,00 Euro, für ein Tretboot 6,00 Euro.

Müll trennen:
Was kommt in welche Tonne?

Müllsorten

im Überblick

Müll trennen:
Was kommt in welche Tonne?

1.  Problem erkennen > z. B. Abfallbehälter defekt
2.  Online informieren > Serviceportal entdecken 
3.  Onlinedienst nutzen > Formular ausfüllen 
4.  Bearbeitung läuft > Stadtverwaltung prüft 
5.  Erledigt & informiert > Abfallbehälter wird getauscht



AN SÄMTLICHE HAUSHALTE

Gedruckte Ausgaben liegen in städti-

schen Einrichtungen, wie zum Beispiel 

dem Rathaus, der Tourist-Information, 

den Bildungseinrichtungen oder dem 

Seniorenbüro aus. Das Magazin und alle 

Auslageorte finden Sie im Internet:

bad-salzuflen.de/stadtblick

AUSGABE  

APR | MAI
2025

VERANSTALTUNGEN  |  ANGEBOTE  |  TERMINE

www.bad-salzuflen.de/veranstaltungskalender

Mein Wohlfühlort.


